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Abonnemente:
Schweiz: Jährlich Fr. 6.

2'«» Bojjiester » 8.
Ausland: Zuschlag de»Porto.

Ei kann nur bei der Poit
abonniert werden.

Prili einzelner Nummern 10 Cta.

Schweizerisches Handelsamtsblatt
Abonnements:

Suisse: un an
2" semestre

tt. 6.
• 3.

Etranger: PlirtlrtliTdd pött
On e'abonne eacloelrement

aux offices postaux.

Prix du numdro 10 etil

Erscheint 1—2 mal täglich,
malgenommen Bonn- und Feiertage,

Redaktion und Administration
im Eidgenössischen ITandcisdopartement.

Redaction et Administration
au Departement federal du commerce.

Paralt 112 fois par jour1,
le« dimmnehe« etjonn deföte exceptAe.'

Aimon.cen.-Paelit: Iturlolf Muhho, SSürich, Beni etc.
Insertionsprels: 26 Cts. die viergespaltene Borgiszeile (für das Ausland 35 Cts.).

RSffie des annonces: Rodolphe >T(>«8e, Zurich, Berne, etc.
Prix d'insertion: 25 cts. la ligne d'un quart de page (pour l'etranger 35 cts:).

Inhalt — Hommalre
Abhanden gekommener Wcrttitel (Titre disparu). — Domicile juridique
(Rechtsdomizil). — Konkurse. — Faillites. — Nachlassverträge. — Concordats. —
Kohlenproduktion Russlands in den Jahren 1865 bis 1899. — Konsulate. — Consulats. —
Monopole de« tabacs en France 1899. — Ausscnhandel Oesterreich-Ungarns. — Aus¬

ländische Banken. — Banques dtrangeres.

Amtlicher Teil — Partie «IScielle

Attad« gekoBiioeae Mittel - Tito disparn. - TM snrritL

Der Gerichtspräsident III'des Amtsbezirks Bern, in Anwendung von Art.
850 u. ff. 0. R., fordert biemit den unbekannten Inhaber des Talon des Titels
lilt. B., Nr. 0349, Serie I der 3'/o schweizerischen Eisenbahnrente auf,
denselben binnen einer Frist von drei Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung

im Schweiz. Handelsamtsblatt an zu rechnen, dem Unterzeichneten
vorzulegen, widrigenfalls nach Ablauf dieser Frist dessen Amortisation
ausgesprochen wird. (W. 352)

Bern, den 10. April 1901.
Der Gerichtspräsident III: Largin.

ßeehtsdoaiizlle. - Domiciles pipes. - Domieöio legale.

LA PR&SERVATRICE
Compagnie d'assuranocs contre les risques d'accidents, ä Paris.

Canton du Yalais. La compagnie a diu son domicile juridique chez Monsieur
Feiice Burgener, avocat, ä Vifege, agent gdndral de la «Prdservatrice», ä
Vifege, en remplacement de M. Villa, avocat, ä Louöche, ddeedd.

Berne, le 6 avril 1901.
Au nom de la compagnie,

(D. 35) Le mandcitaire general: Ed. Cade.

Konkurseröffnungen. — Onvertures de faillites.
(B.-G. 231 u. 232.) (L. P. 231 et 232.)

Die Gläubiger der Gemeinschuldner und
alle Personen, die auf in Händen eines
Gemeinschuldners befindliche Vermögensstücke

Anspruch machen, werden
aufgefordert, hinnen der Eingabefrist ihre Forderungen

oder Ansprüche, unter Einlegung
der Beweismittel (Schuldscheine, Buchauszüge

etc.) in Original oder amtlich beglaubigter

Abschrift, dem betreffenden Konkursamte

einzugeben.
Desgleichen haben die Schuldner der

Gemeinschuldner sich binnen der Eingabe-
frist als solche anzumelden, bei Straffolgen
im Unterlassungsfalle.

Wer Sachen eines Gemeinschuldners
als Pfandgläubiger oder ans andern Gründen
besitzt, hat sie, ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht, binnen der Eingabefrist dem
Konkursamte zur Verfügung zu stellen, bei
Straffolgen im Unterlassungsfälle; im Falle
ungerechtfertigter Unterlassung erlischt
zudem das Vorzugsrecht.

Den Gläubigerversammlungen können
auch Mitschuldner und Bürgen des
Gemeinschuldners, sowie Gewährspflichtige
beiwohnen.

Kt. Schaffhauseii. Konkursamt Schaffhausen. (793)
Gemeinschuldner: Müller, Rudolf August, aus Ulm, Inhaber der

Firma «R. A. Müller», Kolonial- und Fettwaren, in Schaffhausen.
Datum der Konkurseröffnung: 9. April 1904.
Erste Gläubigerversammiung: Donnerstag, den 48. April 4901, vormittags

10 Uhr, im Bureau des Konkursamtes, an der Stadthausgasse zu Schaffhausen.
Eingabetrist: Bis und mit 43. Mai 1901.

Ct. de Yaud. Office des faillites d'Aigle. (768)
Failli: Dubuis, Louis-Fölix, pröeödemment ä Bex, actuellement en

fuite.

Date de l'ouverlure dela faillite: 27 mars 1901.
'

Premifera assemble des creanciers: Mardi, 23 avril 1901, ä 2 heures
apr&s-midi, en maison de ville, ä Aigle.

Dölai pour Jes productions: 13 mai 1901 inclusivement.

Les creanciers des faillis et ceux qui
ont des revendications ä exercer, sont
invites ä produire, dans le delai fixä pour
les productions, leurs creance« ou revendications

ä l'office et ä lui remettre leurs
moyens de prenve (titres, extraits de livres,
etc.) en original ou en copie authentique.

Les döbiteurs du failli sont tenus de
s'annoncer, sous les peines de droit, dans
le dölai fixd pour les productions.

Ceux qui dötiennent des biens du failli,
en qualitö de creanciers gagistes ou ä quel-
que titre que ce soit, sont tenus de les
mettre ä la disposition de l'office, dans le
delai fixö pour les productions, tous droits
reserves; faute de quoi, ils encourront les
peines prevues par la loi et seront ddchus
de leur droit de preference, sauf excuse
süffisante.

Les codebiteurs, cautions et autres
garants du failli ont le droit d'assister aux
assemblies des creanciers.

Kollokatlonsplan..— Etat de collocation,
(L. P. 249 et 260.)

L'itat de collocation, original ou rectifii,
passe en force s'il n'est attaqui dans les
dix jours par une action intentie devant
le juge qui a prononcö la faillite.

Konkursamt Wülflingen in Winterthur. (753')
Im Konkurse über die Firma Rudolf Ganz u. Comp., Cementwaren-

geschäft und Baumaterialienhandlung, in Töss (S. H. A. B. 1901, pag.' 309),

(B.-G. 249 u. 260.)
Der ursprüngliche oder abgeänderte

Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft,
Wis er nicht binnen, zehn Tagen vor dem
Konkursgerichte angefochten wird.
Kt. Zürich.

liegt der Kollokationsplan den beteiligten Gläubigern beim obgenannten Konkursamte

zur Einsicht auf.
Klagen auf Anfechtung desselben sind bis zum 20. April 1901 beim

Einzelrichter des Bezirksgerichts Winterthur durch Einreichung einer Klageschrift

im Doppel anhängig zu machen, widrigenfalls derselbe als anerkannt
betrachtet würde. ' • •

Kt. Obwalden. Konkursamt des Kantons in Alpnach. (770)
Gemeinschuldner: Ackermann, Joseph, Negociant, in Sachsein (S. H.

A. B. 1901, pag. 329).
Anfechtungsfrist: Bis und5 mit 23. April 1901.

Kt. Glarus. Konkursamt des Kantons in Glarus. (771)
Gemeioschuldner: Sa'ntino Robbiani, Maurermeister, in Näfels (S. H.

A. B. 1901,,pag. 329).
1

Anfechtungsfrist: Bis und mit 23. April 1901:

Kt. St. Gallen. Konkursamt Sargans in Wangs. (778)
Im Konkurse des Denzel, Eduard, Bierbrauer, in Wällenstadt (S. H.

A. B. 1900, pag. 1467), liegt der Kollokationsplan vom 15. bis 25. April 19Ö1
bei obgenannter Amtsstelle zur Einsicht auf.

Ct. de' Yaud. Office des faiUUes de Lausanne. (772)
Failli: Stutz, Th., coiffeur, k la Solitude, k Lausanne.
Döläi pour intenter Faction en opposition: 23 avril 1901 inclusivement.

Ct. de Yaud; • Office des failUtes d'Yverdon. (769)
Failli: Roulet, Edouard, msrehand de bötail, k Yverdon, actuellement

en fuite (F. o. s. du c. 1901, page 249).
Dölai pour intenter Taction en opposition: 23 avril 1901 inclusivement.

Sehlass des Konkursverfahrens. — Cloture de la faillite.
(B.-G. 268.) (L. P. 268.)

Kt. Zürich. Konkursamt Zürich I. (775)
Durch Verfügung des Konkursrichters des Bezirksgerichts Zürich vom

4. April 1901 ist das Konkursverfahren über Rumpf, Ernst, Tapetenhändler,
von Wildberg (Brändenburg), wohnhaft in Zürich (S. H. A. B. 1900, pag.
1228), als1 geschlossen erklärt worden!'

Kt. Glarus. Konkursgericht des Kantons Glarus. (774)
Gemeinschuldner:
Kägi & G'e, Spinnerei Oberurnen (S. H. A. B. 1899, pag. 1329).
Hoesli, Matheus, Holzhändler, in Ennenda (S. H. A. B. 1900, pag.

1243).
Speich, Kaspar, Metzger, in Glarus (S. H. A. B. 1900, pag. 1243).
Datum des Schlusses: 6. April 1901.

Widerruf des Koikirses. — Revocation de la faillite.
(B.-G. 195 u. 817.) (L. P. 196 et 817.)

Kt. Bern'. Konkursamt Burgdorf. (776)
Gemeinschuldner: Rikli, Samuel, Seüer und Negociant, in Oberburg

(S. H. A. B. 1901, pag. 482).
Datum des Widerrufes: 4. April 1901.

Konknrssteigernngen. — Vente anx enchtres pnbliqnes apres faillite.
(B:-G. 257.) (L. P. 257.)

Kt. Zürich. Konkursamt Enge in Zürich IL (786*)
Aus dem Konkurse über Heusser, Julius, Gastwirt, zum «Hirschen»

in Wollishofen-Zürich H, kommen Mittwoch, den 24. April 1901, nachmittags
von 2 Uhr an, im Hotel «Rigi» in Enge-Zürich II auf öffentliche Steigerung:

1) 2 Schuldbriefe per Fr. 20,000 und Fr. 5000, haftend auf den
nachbezeichneten Liegenschaften.

2) An Liegenschaften:
Ein Wohn- und Gasthaus, zum «Hirschen», in Wollishofen-Zürich.H,

unter Nr. 116 für Fr. 70,200 sssekuriert.
Ein Saalanbau mit Luftheizungsofen, daselbst, unter Nr. 346 für Fr. 56,500

assekuriert.
Ein Wohnhaus und Stall, daselbst, unter Nr. 106 für Fr. 11,000

assekuriert.

10 Aren 25 m! Gebäudegrundfläche, Hofraum und Garten.
Die unausgeschiedene Hälfte an cirka 72 ms Hofraum.

3) Die mit der Liegenschaft verpfändeten Zubehörden (Gasthofmobiliar)
laut speciellem Verzeichnis.

Der Verkauf der Schuldbriefe erfolgt gegen Barzahlung, bezüglich der
Liegenschaften liegt das Garitprötoköll vom 14. April 1901 an hierorts zur
Einsicht auf.

Kt. Zürich. (787")Konkursamt Enge in Zürich II
im Auftrage des Konkursamtes Baden.

Aus dem Konkurse des Anner, Gottfried, Wirt, auf Schartenfels zu
Baden, kommt die nachbezeichnete Liegenschaft Freitag, den 17. Mai 1901,
nachmittags 4 Uhr, im Bureau des Konkursamtes Enge auf öffentliche Steigerung:

1) Ein Wohnhaus mit gewölbtem Keller an der Seestrasse in Wollishofen-
Zürich II, unter Nr. 117 für Fr. 82,400 assekuriert, nebst zwei Aren
29,4 ma Gebäudegrundfläche und Hofraum.

2) Zwei Aren 85,4 m3 Bauplatz allda.
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3) Die ideelle Hälfte von ca. 72 m* Hofraum, wovon die andere Hälfte zur
Liegenschaft zum Hirschen gehört.

Die Steigerungsbedingungen liegen vom 7. Mai 1901 an hierorts zur
Einsicht auf.

Kt. Zürich. Konkursamt Wetzikon. (618l)

Im Auftrage der Konkursamtes Uster kommen aus dem Konkurse
betreffend Allemandi, Johannes, gewesener Baumeister in Uster (S. H.
A. B. 1901, pag. 350), Mittwoch, den 24. April 1901, nachmittags 2 Uhr, im
Restaurant Baur in Walfershausen-Wetzikon auf öffentliche Steigerung:

Im Gemeindebanne Wetzikon:
1) Ein Wohnhaus, unter Nr. 1592 für Fr. 17,600 assekuriert.
2) Vier Aren 61,84 m2 Gebäudeplatz und Hofraum zu Unter-Wetzikon.
3) Ein Wohnhaus, unter Nr. 1593 für Fr. 16,800 assekuriert.
4) Drei Aren 84,09 m2 Gebäudeplatz und Hofraum allda.
5) Ein Wohnhaus unter Nr. 1595 für Fr. 31,000 assekuriert.
6) Fünf Aren 23,9 m2 Gebäudeplatz und Hofraum.
7) Ein Wohnhaus unter Nr. 1597 für Fr. 29,000 assekuriert.
8) Vier Aren 67 m2 Gebäudeplatz und Hofraum allda.
9) Ein Wohnhaus unter Nr. 1601 für Fr. 10,000 assekuriert.

10) Vierzehn Aren 10,67 m2 Gebäudeplatz und Bauland allda.
Die Steigerungsbedingungen liegen schon von heute an hierorts zur

Einsicht auf.

Kt. Zürich. Konkursamt Wiedikon in Zürich III. (788)

Aus dem Konkurse der Aktien bau gesellsch aft Zurlindenin Zürich V
(S. H. A. B. 1901, pag. 329) werden im Auftrage des Konkursamtes Riesbacb
Freitag, den 3. Mai 1901, abends 5 Uhr, im Hotel Falken in Wiedikon auf
öffentliche Steigerung gebracht:

1) Wohnhaus, Assek.-Nr. 1240, an der Zuriindeustrasse in Zürich-Wiedikon,
für Fr. 57,100 assekuriert, nebst 3 Aren 53 m2 Gebäudeplatz, Hofraum
und Strassengebiet.

2) Wohnhaus, Assek.-Nr. 1243, daselbst, für Fr. 95,000 assekuriert, nebst
4 Aren 30,80 m2 Gebäudeplatz, Hofraum und Strassengebiet.

3) Wohnhaus, Assek.-Nr. 1234, an der Gentraistrasse, für Fr. 55,100 asse-
kuriert, nebst 2 Aren 42,60 m2 Gebäudeplatz, Hofraum und Strassengebiet.

4) Wohnhaus, Assek.-Nr. 1232, daselbst, für Fr. 54,000 assekuriert, nebst
3 Aren 75,90 m2 Gebäudeplatz, Hofraum und Strassengebiet. "

5) Werkstättegebäude an der Zurlindenstrasse, unter Nr. 1261 für Fr. 13,900
assekuriert, nebst 2 Aren 0,1 m2 Gebäudeplatz und Hofraum.

6) Werkstättegebäude allda, unter Nr. 1259 für Fr. 13,200 assekuriert,
' nebst 2 Aren 58,90 m2 Gebäudeplatz und Hofraum.

7) Wohnhaus, Assek.-Nr. 1216, an der Berthastrasse, für Fr. 54,000 asse-
kuriert, nebst 2 Aren 43,70 ra2 Gebäudeplatz und Umgelände.'

8) Werkstättegebäude an der Gentraistrasse, unter Nr. 1265 für. Fr. 12,500
assekuriert, nebst 1 Ar 77,10 m2 Gebäudeplatz und Hofraum.

Die Gantbedingungen liegen vom 22. d. Mts. an hierorts zur Einsicht auf.

Kt. Bern. Konkursamt Biel. (783)
Gemeinschuldner: Wysseier, Johann Friedrich, Friedrichs,

von Vingelz, gew. Weinhändler, in Biel (S. H. A. B. 1901, "pag. 330).
Ort, Tag und Stunde der zweiten Steigerung: Dienstag den 14. Mai

1901, nachmittags von 3 Uhr an, im «Gottstatterhaus» zu Vingelz.)
Steigerungsgegenstände: vsiWJr -afinJSSiiJsct

1) Ein Wohnhaus zu Vingelz, nebst Sitz, Freiplatz und Garten, im
Kataster Sekt. A, unter Nr. 5, 6 und 7 für einen Halt von 3,46 Aren
eingetragen. Das Wohnhaus ist unter Nr. 8 für Fr. 9000 gegen
Brandschaden versichert

Grundsteuerschatzung Fr. 9620. Expertenschatzung: Fr. 10,000.
An der ersten Steigerung fiel kein Angebot.

2) Ein Stück Acker im Winkel zu Vingelz, im Kataster unter Nr. 159
Sekt. A eingetragen für 6,28 Aren Halt.

Grundsteuerschatzung Fr. 70. Expertenschatzung: Fr. 200.
An der ersten Steigerung wurde ein Angebot von Fr. 100

eingereicht.
3) Eine Rebe, Tschatener, zu Vingelz, im Kataster Sekt. A unter

Nr. 214 für einen Halt von 15 Aren eingetragen.
Grundsteuerschatzung: Fr. 2000. Expertenschatzung: Fr. 1950.
An der ersten Steigerung fiel kein Angebot

Die Steigerungsbedingungen liegen vom 24. April 1901 an im Bureau
des Konkursamtes Biel zu jedermanns Einsicht auf.

Kt. Bern. Betreibungsamt Erlach. (773)
Im Konkurse gegen Vogel, Fritz, Wagner, in Ins (S. H. A. B. 1901,

pag. 417). wird Freitag, den 19. April 1901, nachmittags von 1 Uhr an, bei
seiner Werkstatt in Ins öffentlich versteigert:

Der sämtliche Wagnerwerkzeug, ohne Ausnahme, namentlich 3 Hobelbänke,

zwei davon wie neu, mit allem zugehörenden kleinen Werkzeug, Höbel,
Stechbeitel, Lochbeitel, Ziehmesser, Bankhaken, Feilkloben, Sägen, Bohrer,.
1 Schraubstock, 3 Schleifsteine, Hämmer, 1 englischer Schlüssel, 3 Lampen,
1 Kistenöflner, 1 Paar Heuleitern, zu zwei neuen Wagen die fertige Wagnerarbeit,

endlich eine Bandsäge, neu, und ein Drehbank.
Dienstag, den 14. Mai 1901, nachmittags 3 Uhr, im Gasthof zum «Bären»

in Ins:
Ein Acker im Leuschelz, Gemeinde Ins, 11,73 Aren, und eine Beunde,

früher Reibe, zu Reuschelz daselbst, 3,02 Aren.
Grundsteuerschatzung: Fr. 480. Amtliche Schätzung: Fr. 380.

Kt. Basel-Stadt. • Konkursamt Basel. (781/82)
Gemeinschuldner: Stumm-Kiefer, Carl, Erbverzichtsmasse (S. H.

A. B. 1901, pag. 481).
Ort, Tag und Stunde der Steigerung: Dienstag, den 16. April 1901,

vormittags 11 Uhr, in Nr. 40 Bruderholzstrasse in Basel.
Versteigerungsgegenstand: 2 Pulte, 2 eiserne Kassen, diverse Kästen und

Bureau-Utensi'ien, eine Partie Schwämme und leere Säcke etc. etc.

H. Konlnirssteigeruiig.
Donnerstag den 23. Mai 1901, vormittags 11 Uhr, werden im Saale des

Civilgerichts, Bäumleingasse 3, eine Treppe hoch, rechts, mangels Angebotes
an der ersten Gant, gerichtlich versteigert die zur Konkursmasse des Meyer-
Ryser, EmiJ, von Basel (S. H. A. B. 1901, pag. 251), gehörenden Liegen-
schäft6Q"

1). Sektion I, Parzelle 8602, haltend 307,5 m2, mit Wohnhaus Mülhauser-
strasse 92, Schopf und Hinterhaus.

Amtliche Schätzung Fr. 49,000.
2) Sektion I, Parzelle 1201, haltend 2 Aren 46 m2 mit Wohnhaus Mülhauser-

strasse 94, und Werkstattgebäude.
'

Amtliche Schätzung Fr. 40,000.

3) Sektion I, Parzelle 1202, haltend 2 Aren 46 m2, mit Wohnhaus Mülhauser-
strasse 96, und Werkstattgebäude.

Amtliche Schätzung Fr. 39,500.
4) Sektion I, Parzelle 1203, haltend 2 Aren 46 m2, mit Wohnhaus Mülhauser-

strasse 98, und Werkstattgebäude.
Amtliche Schätzung Fr. 39,500..

Die Steigeruiigsbedingungen liegen beim Konkursamt Basel zur Einsicht auf.

Kt. Appenzell A.-Rh. Konkursamt Mittelland in Trogen. (792)
In Liquidation der ausgeschlagenen Verlassenschaft des Menet, J. J., sei.,

gelangt Freitag, den 10. Mai 1901, abends 6 Uhr, im Gasthaus zum Hirschen
in Gais, durch das Konkursamt zur Versteigerung:

Die Liegenschaft des J. J. Menet sei., Nr. 343 zur Lochmühle in Gais,
bestehend in Wohnhaus mit Bäckerei und Mühlenanbau, sowie damit verbundener

Wasserkraft, zwei freistehenden Städeln und Wiesen, dies- und jenseits
am Rothbach liegend.

Die Gebäulicbkeiten sind versichert um die Summo von Fr. 35,000.
Die Steigerungsbedingungen sind vom 1. Mai 1901 an aufgelegt.

trap. - i.

Verlängerung der Naclilassslimdnng. — Prolongation du .sursis «oncordalaire.
(B.-G. 295, Abs. 4.) (L. P. 295, al. 4.)

Kt. Bern. Gerichtspräsidmt von Interlaken. (777)

Laut Verfügung des Gerichtspräsidenten von Interlaken vom 1. April 1901
ist die dem Tschiemer, Peter, Vater, Negociant, in Matten (S. H. A. B.

1901, pag. 310), s. Z. gewährte Nachlassstundung bis zum 5. Mai 1901
verlängert worden.

Yerlianflluno ierMachlassyertrag. -Miration sur rüowologation de concordat'

(B.-G. 804.)
Die Gläubiger können ihre Einwendungen

gegen den Nachlassvertrag in der Verhandlung

aubringen.

(L. P. 804.)
Les opposants au concordat peuvent se

presenter ä l'audience pour faire valoir leu«
moyens d'opposition.

Kt. Zürich. Bezirksgericht llinweil. (791)

Zur Verhandlung des von Johann Heinrich Kündig, Sticker, im
Brunnenhof, Wetzikon (Kt. Zürich), eingereichten Nachlassvertrages ist
Tagfahrt angesetzt auf Donnerstag, den 18. April 1901, vormittags 9 Uhr, in das
Gerichtshaus in Hinweil.

Kt: Bern. (785)Gerichtspräsident II von Bern
(als erstinstanzliche Nachlassbehörde).

Schuldner: Mesmer, Emariuel, von.Muttenz, gew. Wirt z. Restaurant

«National», an der Allmendstrasse, in Thun, nun Stalden Nr. 32; in Bern
(S. H. A. B. 1901, pag. 350).

Ort, Tag und Stunde der Verhandlung: Freitag, den 19. April 1904,
vormittags 11 Uhr, vor Richteramt II, Bern (neues Amthaus, Zimmer Nr. 14).

t ' '
r k \

Ct. de Yaud. Office des faillites de Nyon. '
(779)

Dans son audience du 3 mai 1901, ä 8'/2 heures du matin, au chateau,
ä Nyon, M. le president du tribunal statuera sur l'homologation du concordat
conclue entre Pöroud, Edouard, ä Le Vaud (F. o. s. du c. 1900, page
1467), et ses cröanciers.

Ct. de Geneve. Tribunal de premiere instance de Geneve. (790)

Döbiteur: Dupuis, A., rue du Rhone, 43, ä Genöve (F. o. s. du c. 1901,

page 174).
Jour, heure et lieu de l'audience: Jeudi, 18 avril 1901, ä 9 heures,

ä Genöve, au Palais de Justice, Place du Bourg-de-Four, 2me cour, 1er ötage,
salle A.

Bestätigung des Kachlassvertrags. — Homologation dn concordat.

(B.-G. 308.) ' (L. P. 308.)1

Ct. de Fribourg. President du tribunal de la Veveyse, ä Chätel St-Denis. (780)

Le president du tribunal de la Veveyse, dans son audience du 6 avril
1901, a homologuö le concordat intervenu entre Bloch, Salomon, negotiant,
ä Chätel St-Denis (F. o. s. du c. 1901, page 26), et ses cröanciers.

Ct. de Geneve. Tribunal de premiere instance de Genöve. ' (789)

Döbiteur: Pachten, Ch.-F., propriötaire de la fabrique «Lux» pour
l'incandescence par le gaz, ä Genfrve (F. o. s. du c. 1901, page 394).

Date de l'homologation: 11 avril 1901.
Un dölai de quinze jours, pour intenter faction, a 6t6 imparti aux eräanders,

dont les reclamations sont contestöes.

Nichtamtlicher Teil — Partie non oflicielle
Verschiedenes. — Rivers.

Kohlenproduktion Busslands in den Jahren 1855 bis 1899. Die
Kohlenproduktion Russlands, schreibt der «Deutsche Reichsanzeiger», ist
noch jungern Datums. Obgleich das Vorkommen von Kohle schon lange
bekannt war, hat sich doch eine geregelte Kohlenproduktion erst seit dem
Jahre 1855 entwickelt. Zu dieser Zeit waren Polen und Süd-Bussland mit
einer Ausbeute von rund 150,000 Tonnen fast die oinzigen
Kohlenproduktionsgegenden; die übrigen Kohlenfelder Russlands traten noch erheblich
hinter diesen beiden Hauptdistrikten zurück. Vom Jahre 1855 bis zum
Jahre 1880 hob sich die russische Produktion auf 3,289,000 Tonnen und
steigerte sich bis zum Jahre 1890 in langsam fortschreitender Entwicklung
auf 6,014,000 Tonnen. In den folgenden Jahren dauerte diese allmähliche
Aufwärtsbewegung der Kohlenproduktion fort, bis die Förderung vom
Jahre 1892 auf 1893 eine bedeutendere Aufwärtsbewegung machte, indem
sie sich von 0,946,000 Tonnon auf 8,104,000 Tonnen hob. Im Jahre 1897

betrug die Produktion 11,203,000 Tonnen und erreichte mit dieser
Jahresförderung zum ersten Male oine Menge, welche 10 Mill. Tonnen überschritt.
Im Jahre 1898 hob sie sich auf 12,858,000 Tonnen und im Jahro 1899 auf
13,104,000 Tonnen. An der 1899er Produktion waren Süd-Russland mit
8,427,000 Tonnen oder 64,31 %> Polen mit 3,971,000 Tonnen oder 30,31 %>

der Ural mit 360,000 Tonnen oder 2,75 % und Centrai-Russland mit 155,000
Tonnen oder 1,18% beteiligt, ifeü (jilU

Im Vergleich mit don übrigen Kohlenproduktionsländern erscheint die
Produktion Russlands noch sehr gering. Dieselbe wird auf 1,70% der
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Kohlenproduktion der Welt veranschlagt und steht ihrer Bedeutung nach
an siebenter Stelle unter den Produktionsländern. Sie wird in erster Linie
von Grossbritannien (einschliesslich dor Kolonien) übertroöen, dessen
Kohlenförderung 33,19 % der Weltproduktion ausmacht. Von den übrigen
Ländorn überragen, nach ihrer Bedeutung geordnet, die russische
Produktion: die Ver. Staaten mit 31,84 °/o, Deutschland mit 18,78. Oesterreich-
Ungarn mit 5,18, Frankreich mit 4,31 °/0 und Belgien mit 3,04 °/o der
Weltproduktion.

Konsulate. Dem laut Note der türkischen Gesandtschaft in Bern vom
4. April zum türkischen Generalkonsul in Genf ernannten Ha'idar Bey ist
vom Bundesrat das Exequatur erteilt worden.

» « *

Monopole des tabacs en France 1899. La direction gönörale des
manufactures de l'ötat vient de publier le compte en matiöres et en
deniers, de l'exploitation du monopole des tabacs pour l'annde 1899 (achat,
fabrication et vente).

De l'exposö qui pröcöde les tableaux de compte et les divers ötats
de ddveloppements, nous ddtachons les resultats gönöraux de l'exploitation
et nous extrayons divers renseignements statistiques relatifs aux ventes
des diverses sortes de tabacs depuis 1871.

Au 31 döcembre 1898, la regie possödait en tabacs, soit dans ses
(ütablissements, soit en cours de transport, une quantity de 53,156,542 kg
558,5 övaluöe k la somme de fr. 80,326,592. 21. Les bätiments, ustensiles,
machines, mobilieretfournitures detoutgenredtaient estimösfr.51,926,081.—.
La valeur totale du capital de la rögie 6tait done de fr. 132,252,573. 21.

Les döpenses que la rögie a faites pour l'exploitation du monopole,
en 1899, se repartissent comme suit: Döpenses d'exploitation: Frais göne-
raux fr. 3,598,624. 08. Achats ') fr. 50,065,115. 84. Transports fr. 2,647,028.20.
Frais de manutention et de fabrication fr. 20,527,615. 25. Frais «dans les
entrepöts fr. 1,227,272. 68. Depenses speciales fr. 782,282. 63. Total
fr. 78,847,938. 60.

*) Les tabacs indigenes en f'euilles entrent dans ces achats pour 20,582,711
kilogrammes au prix moyen de 84 fr. 39 les 100 kilogrammes, soit 17,870,956 fr. 36; 18,945,046
kilogrammes de tabacs exotiques cnfeuillex (dont 15 millions de kilogrammes provenant
d'Ameriqur), au prix moyen de 156 fr. 36 le kilogramme, ont coüte 29,623,193 fr. 81;
8,896,675 cigares de provenance Prangere, au prix moyen de 222 fr. 83 le mille, ont coütd
1,871,064 fr. 72.

L'ensemble des ventes de 1899 a produit fr. 412,960,182. 83. La rögia
a fait, en outre, des recettes da diverses natures, s'ölevant au total k
fr. 2,268,973. 48. Le produit total röel a done 6t6 de fr. 415,229,156. 31,
dont fr. 5416. 89 restant ä recouvrer. La ddpense s'dtant dlevde ä
fr. 78,847,938. 60. La difference entre le produit et la döpense est de
fr. 336,381,217. 63, de laquelle difference il .faut ddduire la diminution
constatde dans le capital de la rögie, qui est de fr. 2,301,850. 47. Le
bönöfice net s'dlöve ainsi ä fr. 334,079,367. 16. "10 9 <

Le capital de la rdgie, au 31 ddeembre 1899, dtait reprdsentde: 1° Par
les tabacs inventories ä la fin de l'annde, soit 49,587,139. 69 kg, dvaluds
fr. 78,297,304. 74. 2° Par la valeur des bätiments, meubles, machines,
ustensiles et fournitures, soit fr. 51,653,518. —. Total fr. 129,958,822. 74.

Le total des ventes de tabacs, fr. 412,960,182. 83, est le plus dlevd
qui ait jamais dtd atteint; enl899, il avait dtd seulement de fr. 404,600,000;
en 1890, de 371 millions; en 1880, de 343 millions; enl872, de267millions.

Consulats. L'exequatur est accordö ä Ilaidar Bey en qualitö de consul
gdndral de Turquie, ea residence ä Genöve.

Aussenhandel Oesterreich-Ungarns.
Januar-Fcbruar.

Einfuhr Ausfuhr
Hindeltwttl in Kronen

Warentrappe XQOO X90X X900 X90X
Rohstoffe 167,935,090 154.477,845 112,201,154 113,569,459
Halbfabrikate 36,261,803 33,597,214 37,382,267 33,465,032
Ganzfabrikate 75,652,271 70,282,430 112,163,936 106,692,152

Total 279,849,164 258,357,489 261,747,357 253,726,648
dazu edle Metalle u. Münzen 7,430,146 7,096,584 5,887,556 6,126.148

Gesamtsumme 287,279,310 265,454,073 267,634,913 259,852,791

Ausländische Banken. — Banqnes 6trangtres.
Banque (PAngleterre.

4 avril. 11 avril. 4 avril. 11 avril.
£ £ £ £

Encaisse m6tal!iqi« 21,851,488 21,966,519 Billets dmis 50,061,920 49,725,105
Rdserve de billets 19,988,006 20,095,945 Ddpöta publica 10,299,603 7,368,525.
Effets et avances 34,175,979 29,729,160 Ddpdts particuliers 38,943,275 39,807,305
Valeurs pnbliques 11,833,968 13,332,736

Annoncen-Pacht; >

IRudolf Moxse, Zürich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonces non officielles. Regie des annonces:
Rodolphe Mosse, Zurich, Berne, etc.

'Für rasche

'Lieferung vonTRANSMISSIONEN
ist speciell eingerichtet (145)

Maschinenfabrik und Giesserei

Heinrich Blank, Uster.

Die diesjährige ordentliche Generalversammlung der
Lfebensversicherungs-Gesellschaft zu Leipzig, zu der wir unsere Gesellschaftsmitglieder

hiermit einladen, findet Dienstag, den 30. April 1901,
nachmittags 4.Uhr, in unserem Gesellschaftsgebäude, Tbeatergasse Nr. 2,

hier, statt. Der Verhandlungssaal wird um 3 Uhr nachmittags geöffnet
und pünktlich 4 Uhr geschlossen werden.

Tagesordnung:
1) Vorlegung des Geschäftsberichtes und des Rechnüägsabschlusses

für das Jahr 1900 und Erteilung der Entlastung, sowie Fest-
W setzung der Dividendensätze des Dividendenplanes B für 1902.

2) Antrag des Verwaltungsrates anf Auszahlung der Versicherungs¬
summen der Policen Nr. 19212 und 118325.

3) Wahl eines Mitgliedes des Verwaltungsrates an Stelle des aus¬
scheidenden, aber sofort wieder wählbaren Herrn Generalkonsul
Albert de Liagre.

Zur Teilnahme an der Generalversammlung, ihren Verhandlungen und
Abstimmungen sind nur diejenigen männlichen volljährigen Mitglieder
unserer Gesellschaft berechtigt, die seit mindestens einem Jahre eine oder
mehrere KapitalVersicherungen von zusammen mindestens Mk. 3000 mit
der Gesellschaft abgeschlossen haben.

Die Legitimation der in der Generalversammlung erscheinenden
stimmberechtigten Mitglieder wird durch Vorzeigung des Versicherungsscheines
bezw. des Depositen- oder Pfandscheines der Gesellschaft und der zuletzt
fällig gewesenen Prämienquittung geführt.

Der zum Vortrag in der Generalversammlung bestimmte Geschäftsbericht

nebst dem Rechnungsabschlüsse liegt vom 24. April d. J. ab für
die stimmberechtigten Gesellschaftsmitglieder im Geschäftslokale der
Gesellschaft aus, woselbst auch Druckexemplare des Geschäftsberichtes und
des Rechnungsabschlusses in Empfang genomriien werden können.

Leipzig, den 11. April 1901. (669)

Der Yerwaltungsrat 4er Leknsyersiclieriings-Gesellsclialt zu Leipzig:

Di'. Hagen, Vorsitzender.

H. BSlsterll
Eisen- und Metall-Griesserei Seebach

Scdbacfe bei Zürich.
Eisengiesserei Maschinenguss nach Modellen, Schablonen und

Zeichnungen bis 10,000 kg. — Cylinderguss. — Dynamoguäs. —
Bau- und lliindelsguss. — Formmascltinen für Massenartikel. —
Uoquillen-Guss. (64)

Metallgiesserei: Bronze. — Phosphorbronze. — Messing. —
Lngerkomposition. — Legierungen jeder Art.

: Eigene Modellschreinerei.

Solide snisse ponr I'iudustrie do sucre.
A Les actionnaires sont convoquös en assemblee generale extraordinaire
pour le rriercredi, 1er mai 1901, ä 3 heures de l'apres-midi, ä la Chambre
du Commerce, 1, Rue de la Poste, ä Geneve.

Ordre du jour:
1° Modification aux Statuts:

a) Augmentation du capital social, portö de l'/s ä 2 millions de francs
(article 6).

b) Augmentation du nombre des administrateurs, portö de 9 ä 11
(article 11).

2° Constatation de la souscription du nouveau capital et du premier
versement sur les nouvelles actions.

3° Nomination d'administrateurs. „.c3 »

Pour pouvoir assister ä l'assemblee, les actionnaires devront döposer les
röcöpissös provisoires de leurs actions au plus tard le 26 avril chez

MM. D'Espine, Fatio & C°, ä Geneve.
» Ch. Masson & C°, ä Lausanne,
» Sanguinetti Freres, ä Bologne,

ä la Banca Commerciale, ä Milan,
» Cassa di Bisparmio, ä Massa-Lombarda,

qui leur dölivreront en öchange des cartes d'admission. (664)
Geneve, le 11 avril 1901.

I<e eonseil d'administration.

Hypothekarbank in Winterthur
mit Filiale in Zürich (Bahnhofplatz Nr. 1).

(Einbezahltes Aktienkapital Fr. 12,500,000, Reservefonds Fr. 1,600,000,
Schuldbriefbestand 69,5 Millionen Franken,)

Wir geben bis auf weiteres aus:

4 0 o Obligationen, 2—5 Jahre fest,
nachher beidseitig halbjährlich kündbar, al pari.

Die Titel werden auf Namen (in beliebigen Beträgen) oder auf den
Inhaber (in Abschnitten von Fr. 1000 und Fr. 5000) ausgestellt.

Spareinlagen
verzinsen wir ä 3*/* °/o

Winterthur, im März 1901.
(514) Die Direktion.

Balata Treibriemen, origm»i Dick

Hünerwadel Co., Horgen
Kameelhaarriemen, Turner-. Gripwell (78)

Die Buchdruckerei JENT & C" in Bern

eaifieMt sich lern Tit. Handelsstaiide zur Anlertiomio aller rortommenäea Formulare.

Rasche und geschmackvolle Ausführung.
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Exposition universelle

Maisonssuisses recompensees
A. Maucluiiii, Geneve. Mobilier scolaire

bfevete. Pnpitres pour le. travail assis et
debout s'adaptant it toutes lea tallies.
Medaille d'or.

4* C. Wideiiiann, Ecole, de commerce, it
B&le. Fondle en 1876. Institution avec
coürs seinestriels. Enseignement appro-
fondi dans toute.s les langues et branches
commerciales.

G. Stnrzenegger, FrJ., Buchdruckerei und
Verlag, Bern. Man verlange Katalog!

B. A. Wflthrich, Art. Institut, Zürich.
Tableaux reclames, couver.tures, cliches.

Thury & Amey, Genfcre. Instruments dp
precision pour Industrie et sciences.
Physique, geodesie, Photogr. Med. d'or.

E. Paillard & O, Ste-Croix (Suisse).
Fabrique de bentes amusique et phono-,
graphes.

Medaille d'or.
A.-G. d. Maschinenfabrik yon Theodor, Bell.

& Cie in Kriens. Turbinen, horizontale
waävertikale Bandsägen, Maschinen für
Papierfabrikation. Grand prix ;
goldene u. silberne Medaillen.

Aktiengesellschaft vorm. F. Martini & C°,
(Soc. par act. ci-dev. F. Martini & 0°),
Frauenfeld. Medaille d'ojr. p. mo-
teurs (Goldene Medaille f. Motoren).
Medaille d'or pour machines pour reliure
(Gold. Med. f. Buchbinderei-Maschinen).

Peyer Favarger & Cie, Neuchatel. Grand,
prix Paris 1900. Uorloges electriques.
telephones. Äppareüs electr. ou autres
pour les chemins defer, les sciences et l'in-
düstrie. Catalogues gratis. Projets et devis.

A.-G. der Ma>chinenfabriken von Escher
Tfyss & Cie, Zürich und Ravensburg
(Württemberg).

Grand. Prix: Horizontale und
vertikale Dampfmaschinen.

Grand Prix: Francis-Turbinen,
Centrifugal- u. konische Turbinen,
Hochdruck- Turbinen, Turbinen-Begülatoren.

Grand. Prix: Allgemeiner
Maschinenbau (Pumpeu etc.).

Grand Prix: Maschinen für
Papierfabrikation und
Stoffentwässerungsapparate.

Goldene Medaille: Kühl- und
Eismaschinen und Destülier-Apparate.

Goldene Medaille: Naphta-
Boote und Naphta-Motoren.

Gebrüder Sulzer, Winterthur (Schweiz)
und Ludwigshafen a. Rhein (Deutschland),

Maschinenfabrik, Eisen- und
Metallgiesserei und Kesselschmiede.

Höchste Auszeichnungen an allen
Weltausstellungen 1867—1889.

Auszeichnungen an der Weltausstellung
Paris 1900:

Prater Grand prix, für
Dampfmaschinen, mit Special-Anerkennungsschreiben

der Jury.
Grand prix für Hochdruck-Cen-

trifugalpumpen.
Grand prix für die mechanischen

Installationen der Simplon -
Durchbohrung.

Grand prix für das neue
Tunnelbau-Verfahren am Simplon.

Goldene Medaille für Dampfund

Wasserheizungen etc.

Socidtä Anonyme de la Fabrique de
Chocolat Am6d£e Kohler & Fils,
Echandens pres Lausanne. Mors con-
conrs, membre du Jury International.

Socidtd des Chocolats an lait Peter, ä

Vevey. Medaille d'or.
Biscnits Pernot, Geneve. Medaille

d'or.
Hri Contesse, Cully. Vins fins de Lavaux.

Bouteilles et fftts. 3 m£d. argent.
Kirsch & Fleckner, Fribourg. Vitraux,

en tous genres. Medaille d'or.
G.Hantz, grav.-ciseleur, Genfeve. M. d'or.
Paul Ditisheim, Chaux-de-Fonds, 11, Rue

de la Paix. Montres d'art et de precision,
chronometres avec bulletin de marche de
l'observatoire. Grand prix Paris 1900.
Medaille d'or Geneve 1896.

Kardin, Locle. Chronometres et montres.
Grand prix Paris 1889 et 1900.

J. L. Rochat, Pont (Val de Joux). Fournit.
d'horlogerie, contrepivots, (icuelles etc. etc.

Farner & Cie, Langenthal, exportation de
fromages suisses. 2 mgdailles d'or.

tüchtig u. solid, mit
'» d. Eisenhandel völlig

vertraut, mit sauberer Handschrift),
deutsch u. franz. sprechend u. mit prima
Zeugpissen versehen, sucht auf 1. Mai
in Eisengeschäft Engagement. Offert,
sub,Chiffre Zag E172 an RudolfMesse,
Bern. (637).

Personal biaucw
Stelle $«cbt, bt"tUt b;n

1 >BtPl, „Schweiz) a?
StellenApzeinor'-. ^laeitiomuai 11 „vhidi I. 2
1 vlt. briti.u 500 700 OHerten aller Beriifsarten '
i. btiiw i»tjc6l«!)ier, Iw. 50 Ol«.. 1 >Pit. 'Jr. 1.50,3 >3(1.
Jr. 3.50. 'öajär f. gratis iujttiai roetbrn.

ZURICH
•Basel * Bern - St. Gallen » Schaff-

hansen etc. etc.

s beni injetirenben ipublifum
.bietet, ba biejeiben noch biei.

j ju teenig betannt jiub:
1 Gewissenhafte Berathung.
«Ausarbeitung und wirksames
Arrangement von Anzeigen.
'Wahl der richtigen Blätter.
4Vorherige Kostenanschläge,
Entwürfe und Satzproben.
Einmalige Textausfertigung
für beliebig viele Zeitungen.
Keine Mehrkosten gegenüber

dem direkten Verkehr.

Streng Mscrete 8el?anMung
jogenannt.CbiffrevHitjeigen:

Stn- unb S3ettäufe,
SteHemSlngebote unb ,©efudje,
SöerMdjtunaen, lllnoctationen,
©eibgeiuebe unb -Angebote ic.

®ie eingelaufenen 2JleIbungen
tnexben bem SSeftetler täglid?

I übermittelt.

Zeltungskataloge gratis u. franco.

Directeur
capable et e.xperimente est demandd pour conduire plus spöcialement la

partie coninierciale d'une fabrique importaute de

prodoits alimentaires dans la Suisse frau^aise.
Adresser les offres avec references, sous chiffres F 2057 J, ä l'agence

Huasenstein & Yogier, k Geneve. (568)

viel gereist, mit Diplom als Chemiker
vom Polytechnikum Zürich, mit ^jähriger

Erfahrung in Deutschland, Frank-
' reich, Dänemark und Ver. Staaten im
Brauereigewerbe in verantwortlichen
Stellungen, sucht entsprechende Be-

"
schäffigüng im In- oder Auslande.

Offerten> unter Chiffre Z 1012 B
beliebe man zu richten an Rudolf
Mosse in Basel. (614)

Junger, tüchtiger (632)

Handelsmann
sucht Stelle. Wäre event, geneigt,
mit Fr. 10,000 —20,000 Einlage als

1 aktiver Teilhaber in ein Geschäft zu
treten. — Gef. Offerten unter Chiffre
Z N 2413. an Rudolf Mosse, Zürich.

Employe intöressd
oder Reisender,

gebildeter, sprachkundiger Mann mit
prima Referenzen, sucht passende
Stellung. — Gef. Offerten sub Chiffre
Z M 2512 befördert Rudolf Mosse in
Zürich. (647)

l

^elSrfabvung
ibemeift, bah immer triebet auf
(biet>,ortbeile tjingemiejen tret-

ben mu&, tnelc&e biet

Annoncenexpedition

Chemin de fer r&jional Tramelan-Tavannes.
Dfcs ce.jour, le coupon n° 14 des actions peut etre präsente au

bureau ile l'administgation pour toucher le dividend« de 1900 (fr. 4).
Trainelan, le 11 avril 1901.

(665)
' Ii« coiisell d'adminisiration.

Aktiengesellschaft der Maschinenfabriken von

ESCHER WYSS & C?
Zürich und Ravensburg 0^'"').

ii Gegründet 1805. —
„Paris 1900, 4 Grand Prix, 2 goldene Medaillen".

DAMPFKESSEL
und Kesselschmiede-Arbeiten jeder Art.

Hydraulische Nietung.
Ein» p., ZweiflauimrohrJkessel, mit eiDgenieteten oder eingeschweissten

Gallowayröhren, sowohJ mit innerer Feuerung, für Kohlen, Coaks, Holz-
1

abfälle, als mit äusserer Feuerung duroh Vorofen mit Treppenrost, speciell
für Feuerung von Holzabfällen:

Seit-Wellrolirkessel. — Horizontale Ualbröhreukessel..
Kombinierte Dampfkessel bis 250 m2 Heiziläche.
Vertikale Siederöliren- und vertikale Querröhrenkessel mit vollständig

geschweissten Feuerbitchsen.
,Lokoinhbil» u. Halblokomobil-Kessel. — Schiifsch&len in jeder Grösse.
' Reservoirs aus Eisenblech in jeder beliebigen Grösse. Cisternenwagen.
Druckwasser-Leitungen aus Eisenblech, von jedem Durchmesser, für

hydraul. Anlagen. (446)

-A-rtdere Specialitäten: •

Dampfmaschinen, Eismaschinen und Kühlanlagen, Turbinen und
Wassermotoren, Turbinenregulatoren, komplette Pumpstationen,
Dampfschiffe und Schiffmaschinen, Naphtaboote, Aluminium-Boote,

Maschinen für Papier-, Holzstoff- und Cellulosefabrikation.

BaslerHandelsbank inBasel.

Ausgabe von Obligationen.
Wir sind bis auf weiteres Abgeber von (655)

14"°io OWlptionen unseres Müntes anf 3, 4 nnd 5 Jähre fest

»1 pari.
Die Obligationen werden in durch 500 teilbaren Beträgen in Franken

ausgestellt.
Die Titel sind mit Semestercoupons per 15. Januar und 15. Juli, oder

15. April und 15. Oktober versehen.
Die auf 3, 4 oder 5 Jahre fest ausgestellten Obligationen können nach

Ablauf - sowohl vom Gläubiger als von der Schuldnerin auf 6 Monate
gekündet werden und zwar jeweils auf. einen Coupontermin. Je nach Wunsch
werden Obligationen auf Namen oder, Inhaber ausgegeben.

Basel, den 2. April 1901.

Die Direktion.
Hypothekarbank in Winterthur.

In der heute stattgefundenen Generalversammlung der Herren Aktionäre
unserer Anstalt wurde die (578)

Dividende pro 1900 auf 6°|o Fr. 30
per alte Aktie festgesetzt, welcher. Betrag von heute an gegen Rückgabe der
mit Nummernverzeichnis versehenen. Coupons Nr. 14. ausbezahlt wird bei

unserer Filiale, in Zürich (Bahnhofplatz Nr. 1);
Herren C. Lüscher & Cie in Basel;
Herren Wegelin & Cle in St. Gallen, und
unserer Kasse in Winterthur.

Formulare zu solchen Bordereaux können bei obenbezeichneten Zahlstellen
bezogen werden.-

Winterthur, den 30. März 1901.

Die Direktion.
Verband

VOD

54MM1111MBI1
I Vereinen,

Filialen in Basel, Bern, ßenl, Lansanne, Lim, St (lallen, London nnd Paris,

Wir empfehlen unsere kostenfreie Stellenvermittlung den
Handelshäusern, Kanzleien und Verwaltungen für Verschaffung von
Buchhaltern, Kanzlisten, Korrespondenten, Reisenden, Verkäufern,
Lageristen etc. Zahlreiche, tüchtige Bewerber. Genaue Information
über jeden einzelnen Kandidaten. Specialbedingungen für Zuweisung von
Lehrlingen oder Volontären. (992)

Washington Multicopist
einziger billiger Hektograph mit ununterbrochen verwendbarer Fläche

und nie umzukochen!
MtUchensderfcr Schreibmaschine '9S

weitaus billigstes und vollkommenstes System. Auswechs. Rad in 40
Schriften und Sprachen. 6 Maschinen bei einer einzigen schweizer.
Behörde! — Sichtbare Schrift! Prospekte und Referenzen (wo nicht
vertreten) durch den Gen.-Konzessioniir für die Schweiz: (142)

P. Seiler-Wethli, Zürich.

Bnchdruckerel JENT C° in Her». — Imprimerie Ifnt 16 Cu k Berne.


	

